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In die USA oder doch nach Afrika?
rz. Nach einer kurzen Sommerpause
geht am kommenden Freitag, fg. eu-
gust, das erste Offbeat-Iazzkonzert
der neuen Saison unter dem .Titel
<Global lazz> iber die Bühne. In der
Riehener Dorfkirche werden Nils pet-
ter Molver, der gerade seinen 60. Ge-
burtstag gefeiert hat, und Mino Cinelu
zu sehen und zu hören sein. <Wenn
man weiss, wie gut diese ungewöhn-
lichen Kombinationen funktioniert
iraben, wird man von der eualität
ler Duo-Einspielung <SulaMadiana>
richt überrascht sein>, heisst es in
:iner Mitteilung von Offbeat Concert.

Klingende Weltreise
Denn mit dem französischen,

n Brooklyn lebenden Schlagwerker
vlino Cinelu teile der stille Nordmann
tlils Petter Molver einiges: den star-
len Bezug zu Miles Davis zum Bei-
,piel, dessen Asthetik Molver fürs
reue Jahrtausend weiterentwickelt
rat, und für den Cinelu Anfang der
9BOer als Perkussionist tätig war. Das
ei in <SulaMadiana> besoirders gut
rei der Nummer <Rose Of Jericho> zu
rören, die von einem typischen Mar-
us-Miller-Groove aus der <We Want
4iles>-Zeit getragen werde.

Gleichzeitig klinge die Darbietung
ber auch wie eine Weltreise mit mo-
erner Elektronikgrundierung: mal

ino Cinelu und Nils Petter
orfkirche Riehen auf.

wie im Manu Dibango gewidmeten
Titelstück nach Afrika und mal - dank
Cinelus Westerngitarre - nach den
Prärien der USA. Auch dürfe man sich
in Südamerika wähnen wie in <Tam-
bou Madinina> oder in einem men-
schenleeren Big Apple wie in <New
York Stroll>, in dem Gegenstände
rhythmisch , im Wind zu klappern
scheinen und aus einem verlassenen
Radio ein dumpfer Club-Beat dringe.
Singend, hauchend, trommelnd, grum-
melnd, jauchzend, Saiten anschlägend
und die Knöpfe ihrer Effektgeräte dre-
hend machen der Franzose und der
Norweger enorm viel aus den Möglich-
keiten einer Insel.

Der Einlass erfolgt gemäss der
GGG-Vorgabe (Geimpft, Genesen, Ge-
testet): Ticket, Personalausweis sowie
Impfzertifikat, Impfausweis, kanto-
nale Genesungsbestätigung oder ne-
gatives Testergebnis (Antigenschnell-
test) erforderlich. Das Contact Tracing
und die Maskenpflicht entfallen.

Offbeat Jazzfestiual: osulaMadiana>
mit Nils Petter Moluer und Mino Cinelu.
Freitag, 13. August,20 tlhr (Einlass ab
19 Uhr). Dorfkirche, Kirchplatz 20, Rie-
hen, Tickets unter www.starticket.ch/
d e / t i c k e t s / gl ob al -j azz - nil s - p e t t er - m o I -
u aerminu- cinelu- 202 I 0 S I 9 - 20 0 0 - dorf-
kirche - r i eh e n - r iehe n.

Molv&r treten am kommenden Freitag in der
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<Wann sind wir da?r, wollte lanina wissen, als
der Wagen von der Autobahn abbog und über
rlie Landstrasse Richtung St. Gallen weiterfuhr.
r <Was macht Walfisch Willy?>, fragte Onkel
Burkhardt zurück.
: (Schwimmt im Pazifischen Ozean>>, war die
trockene Antwort. (Wann sind wir da?>

Auf dem Weg dorthin war Janina, die sämt-
liche Walfischbücher, die sie in ihrem Gepäck
hatte unterbrirtgen können, mitgenominen
hatte, bereits auf Seite neunzehn der Aben-
teuer von Walfisch Willy angelangt. Höchste
Zeit eigentlich, dass man das Fahriiel erreicht
hette
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Ins Gepäck gibt
es nicht nur ge-

spitzte Farbstifte,
sondern auch

den Segen Gottes.
Foto: Cornelia

Schumacher Oehen

In den Kirchen und Gemeinden von
Riehen und Bettingen finden am
Sonntag, 15. August, verschiedene
Gottesdienste zum Schulstart statt, zu
welchen die Mitarbeitenden und eh-
renamtlich Tätigen alle ganz herzlich
einladen.

Die FEG Riehen lädt zum <Back-to-
School-Gottesdienst>. Um l0 Uhr wird
gemeinsam mit derganzen Gemeinde
in das neue Schuljahr gestartet, denn
bei allen Neuanfängen tut es gut, Gott
mit seinem Segen an seiner Seite zu
wissen. Gemeinsam als Gemeinde soll
speziell für alle Kinder, Pädagogen,
Kita-Betreuende und auch für alle El-
tern gebetet und sie sollen gesegnet
werden.

In der römisch-katholischen Kir-
che St. Franziskus Riehen-Bettingen
beginnt der Familiengottesdienst um
10.30 Uhr und wie immer stehen dort
die Kinder im Mittelpunkt: Vielleicht
kennen einige von ihnen schon die
Buchstaben ihres Namens oder kön-
nen einige ZahIen schreiben? Welche
Bedeutung könnten verschiedene
Buchstaben haben? Und mag Gott Far-
ben? Diese Fragen werden gestellt,
denn Buchstaben und Farben werden
das vorherrschende Thema dieses
Gottesdienstes sein. Die Kinder dür-
fen ihre Kindergartentäschli oder

-rucksäcke und ihre Schulsäcke zum
Segnen mitbringen und es gibt natür-
lich ein kleines Bhaltis zur Erinne-
rung. Der Gottesdienst, zu dem alle
ganz herzlich eingeladen sind, wird
von Pater Martin Föhn und Cornelia
Schumacher gestaltet und von eingän-
gigen Liedern und Musik umrahmt.

Lieder, Theater, Geschichten
Die reformierte Kirche Bettingen

lädt zum Theater der Sonntagschule.
Der Familiengottesdienst mit Seg-
nung der Kinderzum Schulanfang fin-
det um 10 Uhr in der Baslerhofschäune
in Bettingen statt. Die SonntagSschule
führt das Theaterstück <Das Nilpferd
wünscht sich Flügel> auf und lädt
herzlich dazu ein.

Ebenfalls um l0 Uhr beginnt die
Segnungsfeier zum Schulsta-rt in der
reformierten Dorfkirche St. Martin,
zu der Familien eingeladen sind. Zu-
sammen wird gesungen und eine
Geschichte gehört. Alle zukünftigen
Kindergartenkinder und Erstklässle-
rinnen sowie Erstklässler dürfen ein
Bhaltis mitnehmen. Ausserdem kön-
nen alle Kinder und Familien einzeln
oder gemeinsam einen Segen und ei-
nen Spruch mitnehmen. Zusammen
wird man sich stärken und bereitma-
chen für das, was kommt, und einen

Moment innehalten, bevor der Schul-
alltag beginnt. Im Anschluss steht
das Coffee-Bike bereit und im Meier-
hof werden die Bilder der Kinderwald-
woche Wenkenbuck gezeigt. So kann
man sich nochmals an allen Kindern
und Erinnerungen freuen.

In der Kornfeldkirche steht im
Familiengottesdienst zum Schulstart
die schöne Bildergeschichte (Ein Hut
für Tom> von Max Lucado im Zent-
rum. Um I0 Uhr wird diese zu hören
und sehen sein. Ausserdem wird ge-
sungen, die Band im Kornfeld wird
spielen, zwei Iugendliche werden ei-
nen Tanz darbieten und es wird Neues
über ein paar spannende Berufe zu
erfahren sein. Auch wird für die Kin-
der, die am Montag zum ersten Mal
oder wieder in den Kindergarten oder
die Schule spazieren, gebetet. Auch
kleine Geschwister, Senioren und Ju-
gendliche sind herzlich dazu eingela-
den, diesen Gottesdienst mitzufeiern
und sich mit den Familien zu freuen.
Im Anschluss wird die Gemeinschaft
im Kirchencafd genossen, wo es ein
Znüni, die Möglichkeit, kreätiv zu sein
und ausserdem Bilder von der Kinder-
waldwoche Hörnliwald geben wird.

Maya Frei-Krepfer,
Eu angeli s ch -refor mier te Kirch-

ge m ei n d e Ri eh e n- B et t in gen

t
hat Heimweh>, sagte Sabine,
Nichte in den Arm und das

Handy wieder an sich genommen hatte. Dann
sprach sie noch ein wenig mit ihrer Schwester,
bevor sie Janina das Handy noch einmal über-
liess, damit sie sich von der Mama verabschie-
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Reto bekommen. Das ist jetzt voll mit papier-
schiffen. Eine ganze Flotte voller Boote, die
Walfische beobachten. Die habe ich selbst aus
alten Zeitungen gefaltet. Tante Sabine hat mir
gezeigt, wie man das macht. Ist ganz einfach.
Wenn ich zurückkomme, zeige ich dir, wie das

<Ich denke, sie
nachdem sie ihre
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